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Die Expedition des Halleschen Tageblatts

Zur Tagesgeschichte
Zur Provinzialordnung

Von den Verwaliungsentwürfen die dem preußischen
Landtage angekündigt find ist die soeben vorgelegte Provin
zialorduung die wichtigste Durch sie wird der Bau der
Selbstverwaltung welcher mit der Kreisordnung vom
13 December 1872 begonnen war bis in die Spitze fort
geführt Die Fortführung geschieht nach denselben Grund
sätzen die jenes erste Gesetz durchdrangen und ihm so große
Bedeutung gaben

In der Verwaltung des Kreises wirken zwei Factoren
zusammen der Landrath welcher an der Spitze des Kreis
auSschnsses steht und die Mitglieder des letzteren welche
als Vertrauensmänner der Bevölkerung in denselben ge
wählt find Dasselbe Zusammenwirken des berufsmäßigen
Beamtentums mit Laienelementen welche ihr Ehrenamt
unentgeltlich führen wird jetzt auf die höheren Verwal
tungSkörper übertragen auf den Bezirk und die Provinz
Wie der Landrath mit dem Kreisausschuß so hat der Re
gierungspräsident mit dem Bezirksausschuß der Oberpräsi
dent mit dem Provinzialausschuß die Geschäfte der Verwal
tung zu besorgen

Grade weil der preußische Staat so groß und mächtig
geworden ist kann er bei der Verjüngung seiner inneren
Organisation die Mitarbeit seiner Bürger nicht mehr
entbehren Die Zeit der blos büreaukratifchen Verwaltung
ist unwiderbringlich vorüber Au ihre Stelle müssen For
men der Selbstverwaltung treten bei denen die Technik
des berufsmäßigen Beamten ergänzt wird durch die Local
kavde der Laie und durch das Vertrauen welches sie be
sitzen

Jadessen schon in der vorigen Session am 22 DecSr
1873 war dem Abgeordnetenhause eine Provinzialordnung
vorgelegt die aber nicht über die erste Berathung hinaus
kam weil sie die Wünsche des Hauses offenbar nicht be
friedigte Worin liegt der Unterschied zwischen damals und
jetzt Welcher Fortschritt ist durch die neue Vorlage ge
macht Theilweise liegt der Unterschied darin daß die
Provinzialordnung diesmal nicht allein kommt daß sie be
gleitet wird von einem Dotationsgesctz welches wichtige

Theile der bisherigen Staatsverwaltung auf die Provinzen
überträgt daß der Gesetzentwurf über Verwaltungsgerichte
und das Verfahren vor denselben unmittelbar in Sicht ist
und insbesondere daß der Provinzialordnung heute eine
Denkschrift beigefügt ist welche den allgemeinen Plan der
Umgestaltung der Laudesvsrwaltung und der Behörden aus
führlich entwickelt

Man tappt nicht mehr wie im vorigen Jahre im
Dunkeln man begreift worauf die ganze Reform hinaus
will Man sieht wie sich von der Grundlage dss Kreises
aus die Organe der Verwaltung und Selbstverwaltung in
dreifacher Richtung aufbauen sür alle streitigen Verwal
tungssachen in dem Kreisausschuß als unterstem Nerwal
tungsgertchl dem Bezirksverwaltungsgericht und dem Ober
verwattungsgericht sür die eigentliche Verwaltung in dem
Landrath dem Regierungspräsidenten und Oberpräsidenten
als Einzelbeamten für alle commuualen und für diejenigen
allgemeinen LandeSangelegenheiten bei welchen jene Einzel
beamten an die Mitwirkung gewählter Laien gebunden sind
in dem Kreisausschuß dem Bezirks und Provinzialaus
schuß Zum erstenmal sind die Linien der Organisation
um deren Genehmigung es sich handelt nach allen Seiten
hin fertig gezeichnet es ist ein geschlossener Bauplan vor
handen und je nachdem man ihn zweckmäßig und durch
führbar hält kann man nun die einzelnen Stucks des Baues
ins Werk setzen

Indessen dieser allgemeine Reorganisationsplan ist es
nicht mit dem wir unsere Leser heute vertraut machen
möchten sondern der specielle Fortschritt in der Provinzial
ordnung selbst

Die KreiSordnung von 1872 verbindet in glücklicher
Weise die Verwaltung der wirthschaftlichen Interessen und
die Wahrnehmung der staatlichen Geschäfte Der Kreis
ausschuß ist nicht blos Organ der Kreiscorporation zur Be
sorgung ihrer häuslichen Angelegenheiten sondern er ist
auch Organ des Staats er führt die Aussicht über Ge
meinden und Amtsbezirke er wirkt bei den Polizeiverord
nuagen mit und entscheidet als Verwaltungsgericht erster
Instanz über streitige Verwaltungssachen Diese letztere
Function konnte nach oben hin den höheren Instanzen der
Bezirks und Provinzialausschüsse allerdings nicht übertra
gen werden Hier mußten besondere Verwaltungsgerichte
geschaffen werden um eine unparteiische Entscheidung in

den Formen richterlichen Verfahrens zu sichern Wohl
aber war es möglich die Verbindung von wirtschaftlichen
und allgemeinen Landesangelegenheiten administrativer Na
tur wie sie im Kreisausschuß gelungen war auch sür den
Provinzialausschuß durchzuführen

Der Entwurf vom vorigen Jahre zeigt an dieser ent
scheidenden Stelle eine empfindliche Lücke Die Provinz
war wesentlich als wirthschaftlicher Verband gedacht Der

Provinzialausschuß hatte es besonders mit der Fürsorge
und den Errichtungen dieser Act zu thun Dem entspre
chend war auch der erste Provinzialbeamte Landesdirector
als Vorsitzender des Provinziaiausschusses gedacht Staat
liches und Communales drohten in dem obersten Verwal
tung körper gänzlich auseinanderzufallen womit dann die
Reform der Provinzialordnung den wesentlichsten Theil
ihrer Bedeutung verloren haben würde Dies ist nun in
dem neuen Entwurf anders geworden Der Abschnitt der
von ixm Provinzialausschuß seiner Zusammensetzung und
Competenz handelt hat die durchgreifendste Umarbeitung
erfahren

Durch eine geschickte Combination ist es möglich ge
worden die Eintheilnng der Provinz in Regierungsbezirke
beizubehalten und gleichwohl den Provinzialausschuß an den
Geschäften der allgemeinen Landesverwaltung welche zu
einem erheblichen Theil dem Regierungspräsidenten verblei
ben mitwirken zu lassen Der Provinzialausschuß nämlich
wird nach der Zahl der Regierungsbezirke in Abtheilungen
gegliedert Der Ausschuß der Provinz Preußen z B er
hält 22 Mitglieder von denen je 6 den Regier Bezirken
Königsberg Gumbinnen und Marienwerder und 4 dem
Regierungsbezirk Danzig zugewiesen werden Eine jede
dieser Abtheilungen arbeitet als Bezirksausschuß mit
dem Regierungspräsidenten zusammen Der Regierungs
präsident ist in landespolizeilichen Angelegenheiten in Wege
sachen in Communalaufsichtssachen an ihre Mitwirkung
gebunden

So weit diese Angelegenheiten über den Umfang des
einzelnen Bezirks hinausreichen tritt das Plenum au die
Stelle der Abtheilung der Provinzialausschuß an die Stelle
der Bezirksausschüsse und je nachdem dieses Plenum wirth
schaftliche Interessen der Provinz oder staatliche Angelegen
heiten zu berathen hat übernimmt entweder der Präsident
des Provinziallandtages oder der erste Staatsbeamte der
Provinz der Oberpräfident den Vorsitz Dies ist der
eigentlich neue Gedanke in dem Gesetzentwurf Wir stehen
nicht an ihn einen höchst bedeutsamen schöpferischen Ge
danken zu nennen

Die beiden Elemente welche auf der unteren Stufe
des Kreises sich leicht zusammenfanden auch auf der höch
sten Stufe der Provinz zusammenzuhalten war außerordent
lich schwer und doch hing so viel davon ab daß die Pro
vinzen nicht auf die blos wirthschaftliche Thätigkeit redncirt
wurden daß die staatlichen Interessen auch in diesen höhe
ren Regionen der Verwaltung nicht der Bureaukratie allein
überlassen blieben

In dieser vervollkommneten Gestalt wird der Gesetz
entwurf nach seinen Prinzipien sicher den Beifall all der
Parteien finden welche den Staatsgedanken und den Ge
danken der Selbstverwaltung gleichmäßig fördern wollen

Das Gasthaus zum König J6röme
Mysterium aus den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Eassel
Von vr Paul Lippert

S FortsetzungDiese Worte schlugen deutlich an Dalström S Ohr
und machten ihn stutzig Drei junge Franzosen denen
dieses geibe Giftmischergesicht das Logirhaus zum König
Jerome so warm empfiehlt sprach er zu sich und blieb
stehen Dahinter steckt etwas setzte er laut hinzu und
gedachte des Blutflecks auf dem Hemde des Wirths und
auch der Rubin an desfen Finger trat wieder lebhaft vor
sein inneres Auge In Schweigen versunken starrte er
den drei lebenslustigen Franzosen und ihrem unheimlichen
Begleiter nach

Ihr Lachen und Scherzen schien ihm Aehnlichkeit zu
haben mit der erzwungenen Fröhlichkeit der zum Tode Ver
urtheilten vor der Henkersmahlzeit

Er trat hinter einen Baumstamm und verfolgte von
hier aus mit seinem scharfen Auge die Bewegungen der
vier Fußgänger

Die Überredungskunst des Alten mußte über die Be
denklichkeiten der Franzosen gesiegt haben denn wenige
Schritte vor dem König Jerome hielt plötzlich der Post
wagen an und Dalström bemerkte wie der Schirrmeister
die EfjÄten der drei Passagiere aus dem Gepäckschlag ihren
Eigenthümern zureichte Als dies geschehen war setzte sich
der Wagen wieder in Bewegung die drei Franzosen aber
begaben sich mit ihren Mantelsäcken unter Vortritt des
Mannes mit dem langen Oberrock der ihnen als Wegwei
ser diente in den König Jerome

Der Zufall bedient mich vortrefflich lächelte Dal
ström als der letzte der drei Fremden in der Hausthür
verschwunden war dort odex nirgends habe ich die zwölf
spurlos gewordenen Franzosen zu suchen

Er zog ein zierliches doppelläufiges Terzerol hervor
und überzeugte sich daß beide Läufe geladen waren schüttete
frisches Pulver auf die Pfanne und steckte die Waffe wieder
zu sich

Seit dem Tage wo ich ein Exemplar jener Procla
mati n meines wahren Landesherrn des Königs Friedrich
Wilhelm III von Preußen erhäschte stit dem Tage wo
ich den Aufruf an fein Volk gelesen trage ich dich geladene
Mordwaffe bei mir um gerüstet zu sein für den Augen
blick des Kampfes Die Ironie des Schicksals scheint frei
lich beschlossen zu haben daß ich mich der Pistole schon
heute und zwar im Dienste der Kasseler Geheimpolizei
bediene

Dalström murmelte diese Worte vor sich hin und mit
der ruhigen Miene und dem maßvollen Schritte eines harm
losen unbekümmerten Spaziergängers schlenderte er in der
der Richtung des König Jerome nach Kassel zurück Aber
mals hielt er seine Schritte an und lächelte bedeutsam Er
brachte hierauf die Liste welche ihm General BonjarS über
geben hatte zum Vorschein und verwandte seinen Gang
weiter fortsetzend kein Auge von dem Verzeichniß Mer
ken wir uns auch die Namen der zwölf spurlos Geworde
nen murmelte er während ein listiges Schmunzeln seine
Lippen umspielte

Mitunter schielte er etwas seitwärts und als er jetzt
an dem König Jerome vorbeischritt entging es ihm nicht
daß weder das feiste Gesicht des Wirths noch eins der
Gäste desselben sich an den Fenstern blicken ließ Unbeob
achtet schritt er daher au dem Gasthause vorüber
Der Tag neigte sich allmählich seinem Ende zu Der
Schlag der Thurmuhren von Kassel welche die sechste
Stunde verkündigten drang vernehmlich zu Dalström her
über Auf der Fuldabrücke wurden schon die Laternen an
gezündet Der Lieutenant wartete an einen Brückenpfeiler
gelehnt das gänzliche Scheiden des Tages ab und begab sich
dann in den genannten Gasthof zurück

Er ging diesmal schneller als vorher
Als er die Thür des Wirthshauses erreicht hatte war

es völlig Nacht geworden

Er hörte Tritte in der Hausflur und gleich darauf
stand er dem Manne mit dem fahlen Gesicht und dem
langen Oberrock gegenüber

Hei dem trüben Lichte welches durch die verstaubten

Gläser einer alten Laterne drang welche über der Ein
fahrt des Hauses hing musterte jeder der beiden Männer
den anderen

Dalström erkannte sofort in dieser wandelnden Leiche
den Führer der Franzosen Er gab sich den Anschein als
wolle er ohne den Letzteren zu beachten das Innere des
Gasthofs beschreiten trotzdem es in seinem Plane lag von
dem Alten angesprochen und ausgehorcht zu werden Ein
sanfter Schlag auf seine Schulter hielt ihn zurück

Wo wollt Ihr denn hin mein Freund fragte der
Gelbsüchtige

Wie Ihr seht in den König Jerome Haltet mich
nicht auf erwiderte Dalström

Und was habt Ihr darin zu suchen fuhr der Alte
dringender werdend fort indem er dem Lieutenant den
Weg vertrat

Meinen Freund Jean v Dumont oder Auskunft
wo er geblieben ist antwortete mit überlegter Kaltblütigkeit
Dalström

Der hagere Mann mit dem fahlen Todtengesicht trat
einen Schritt in den dunklen Hausgang zurück und entzog
durch diese Bewegung dem Lieutenant den Anblick der ekel
haften Fratze zu der sich fein Gesicht bei Dalström S Wor
ten verzerrte

Mt der zurückkehrenden Fassung aber wuchs auch die
Frechheit dieses alten Sünders

Jean von Dumovt rief er verwundert aus und
fügte in ruhigem Tone hinzu Gehe ich doch nun schon
seit Jahren im König Jerome aus und ein und habe noch
keine andere Gesellschaft darin gefunden als Fuhrleute und
Marketender Hausirer und dergleichen Leute Eiu franzö
sischer Adeliger und der Alte bemühte sich eine ein
fältige treuherzige Mime anzunehmen glaubt mir
junger Freund der verirrt sich nicht leicht in diese Aus
spannung

Und doch hat man ihn vor einigen Tagen dieses
Haus betreten sehen erwiderte Dalström Nun laßt
Euch deshalb nicht von Euren Geschäften abhalten mein
würdiger Herr Wißt Ihr nichts von Dumont so kann



Berlin den 29 Januar
Parlamentarische Nachrichten

Reichstag Tagesordnung I Zweite Berathung
des von dem Abg Stenglein vorgelegten Gesetzentwurfs
betreffend die Umänderung von Actien in ReichSwährung
auf Grund des B richtS der X Commission Der von
der Commission beantragte Gesetzentwurf lautet in seinem
tz 1 Die Bestimmung der Art 207 s des H G, Buchs
lautend DerNominalbetrag der Actien oder Actienantheile
darf während des Bestehens der Gesellschaft weder vermin
dert noch erhöht werden findet keine Anwendung wenn
der Nominalbetrag von Actien welcher nicht auf Thaler
Courant oder Reichswährung lautet und nicht in eine mit
50 theilbare Summe der Reichswährung umgerechnet werden
kann auf dm zunächst entsprechenden durch 50 theilbaren
Betras von Reichsmarken erhöht oder vermindert wird

Z 1 wird nach den Beschlüssen der Commission ange
nommen desgleichen ohne Debatte 2 welcher bestimmt
daß eine Umwandlung nach Maßgabe der Bestimmungen
dieses Gesetzes nur statthaft ist wenn diese Umwandlung
vor dem 1 Januar 1877 beschlossen und zum Handels
register angemeldet worden ist

II Dritte Berathung des von dem Abg Dr Buhl
vorgeschlagenen Gesetzentwurfs betreffend die Maßregeln
gegen die Reblauskrankheit

Der Gesetzentwurf wird angenommen
III Berathung des Antrags des Abg Dr Tell

kampf wegen Vorlegung des Entwurfs eines Gefängniß
gesetzes betreffend die zu regelnde Strafvollstreckung und die
Reform des Gesängnißwcsens in Verbindung mit dem 15
Bericht der PetitionScommission Der Antrag geht dahin
den Herrn Reichskanzler aufzufordern in Gemäßheit des Art
4 der Reichsversassung den Entwurf eines Gefängnißgesetzes

betreffend die Strafvollstreckung und die Reform es Ge
sängmßwesens dem Reichstage bald thunlichst vorlegen zu
lassen

Der Antrag wird angenommen
Es folgt die Berathung von Petitionen und deren Er

ledigung nach den Anträgen der PetitionScommifsion
V Fortsetzung der dritten Berathung des Gesetzent

wurfs über die Naturalleistungen sür die bewaffnete Macht
im Frieden

Zs 1 8 werden angenommen
Z s 9 liegt ein Antrag der Abgg v Schön ing

und Gen vor den Vergütungssatz für die Naturalverpfle
gung pro Mann und Tag entgegen den Beschlüssen der
zweiten Berathung auf 80 Pfennige festzusetzen der jedoch
zurückgezogen wird

Die Commission empfiehlt durch ihren Referenten Abg
Dr Weigel für Normalzeiten der Herabsetzung des Ver
pflegungssatzes auf 8V Pfennige zuzustimmen und hat da
nach die übrigen Eätze ebenfalls verhältnißmäßig reducirt
Sie läßt dagegen bei Steigerung der Marklpreise eine Er
höhung der Vergütung von 5 zu 6 Pfennigen bis zu einer
Mark zu und schläzt demgemäß eine Aenderung des H 9 vor

Staatsminister Delbrück erklärt daß die verbündeten
Regierungen diesem Vorschlage zustimmen während Abg
Lend er die Bitte an das Haus richtet es bei den Be
schlüssen der zweiten Lesung zu belassen

9 wird hierauf nach den Beschlüssen der Commission
genehmigt die übrigen ZZ werden ohne Debatte und sodann
das ganze Gesetz definitiv angenommen

Das Haus genehmigt sodann noch in dritter Bera
thung

VI die Gesetzentwürfe betreffend
1 Die Einführung des Gesetzes über die Quartier

leisturg für die bewaffnete Macht des Friedenszustandes in
Württemberg und Bayern

2 Die Erweiterung der Umwallung von Straßburg
3 Die Controle des Reichshaushalts und des Landes

haushülts von Elsaß Lothringen für das Jahr 1874

vielleicht einer der drei jungen Franzosen welche der Post
wagen vor einer Stunde hier absetzte über ihn Auskunft
ertheilen

Drei junge Franzose In Eurem Oberstübchen
scheint es nicht richtig zu sein Verehrtester Wie sollen
die auf den Einfall kommen hier zu nächtigen eiferte
von der Frechheit zur Unverschämtheit übergehend der
Alte Wißt Ihr welcher Besuch bei meinem armen Ge
vatter NicolaS Germont abgestiegen ist Die Seuche
in Gestalt der schwarzen Pocken welche ein durchziehender
Soldat in das HauS eingeschleppt hat Seht Euch vcr
fügte er mit heuchlerischer Wärme hinzu meivet diese
Brutstätte der Seuche und räuchert Eure Kleider sobald
J,,r heimkommt

Dieser Mensch scheint gewichtige Gründe zu haben
meinen Eintritt in die Spelunke zu hintertreiben sagte
sich Dalström Thun wir ihm den Gefallen und geben
scheinbar nach Die schwarzen Pccken rief er mit
einem Armensündergesicht auS und schüttelte sich Brr
daran möchte ich nicht sterben Seid Ihr vielleicht ein
Ar mein Herr fügte er mit gut gespielter Furchtsam
keit hinzu

Ich bin der Doctor Carlo Contrasatto sagte mit
Selbstgisälligkeit der Italiener indem er sich in die Brust
warf Jedes Kind in Kassel kennt mich Ihr dürft daher
meinen Worten unbedingt glauben Begleitet Ihr mich
vielleicht jetzt nach der Stadt

An der Leipziger Vorstadt trennen sich unsere Weg
bis dahin können wir zusammen gehen antwortete Dal
ström und die zwei Männer die sich gegenseitig mißtrau
ten schritten der Fuldabrücke zu

Der wälsche Arzt nahm zuerst das Gespräch nach
einer längeren Pause wieder auf

Seid Ihr ansässig in Kassel frug er mit lauern
dem Blicke

Ich langte heute Abend mit der Post hier an und

Damit ist die Tagesordnung erledigt
Nächste Sitzung morgen 11 Uhr T O Dritte Bera

thung des Bankgesetzes

Berlin 27 Jan Nach eiuem Bescheide der Mi
nister des Innern der Justiz und der geistlichen Angelegen
heiten können Preußen nach wie vor im Auslande eine Ehe
unter alleiniger Beobachtung der am Orte der Eheschlie
ßung geltenden gesetzlichen Bestimmungen eingehen Umge
kehrt darf aber im Jnlande auch von Ausländern eine rechts
gültige Ehe unter allen Umständen nur in den Formen des
Gesetzes vom 9 März 1874 eingegangen werden

Die Anerkennung des Königs Älfons seitens des
deutschen Kaisers ist durch den Empfang des spanischen Ge
sandten als erfolgt anzunehmen Die Beglaubigung des
diesseitigen Gesandten in Madrid wird derselben folgen

Graf Arr im ist in Nizza angekommen um den
Winter dort zuzubringen

Aus Bodenbach an der Mosel geht der Köln Ztg
die Mittheilung zu daß daselbst vor einigen Tagen der als
liberal bekannte Wegeaufseher auf öffentlicher Straße durch
einen Schuß so erheblich verletzt worden daß er bereits am
25 an den Folgen der Verwundung starb An dem dortigen
Schulhause fand man die Mahnung angeschlagen Schießt
die liberalen Hunde todt ihr kennt sie ja alle

Den Commentar zu dieser Mittheilung möchten wir
zunächst gern in der Germania lesen

Der Nachfolger des verstorbenen General Telegra

phen Dirk ctors Meydam wird nach Angabe der Voss
Ztg wiederum ein höherer Militär sein Wie das ge
nannte Blatt weiter schreibt soll nach Verlautbarungen aus
unterrichteten Kreisen fortan stets bei Zeiten darauf Be
dacht genommen werden daß bei jedesmaliger Vacanz der
Stelle des General Telegraphen Directors ein geschäfts
kundiger Nachfolger unter der Anzahl der activen Officiere
vorhanden sei weshalb man beabsichtigen dürfte fortan stets
einen Stellvertreter des General Telegraphenvirectors zu er
nennen welcher neben der Stellvertretung des General
Directors in Abwesenheit und Behinderungsfällen sich
hauptsächlich an den Arbeiten der General Direction zu
betheiligen die Angelegenheiten der Militär Tele, raphie im
Speciellen zu bearbeiten und im Kriege als Chef der Mi
litär Telegraphie zu fungiren haben würde Die O Pr Z
bemerkt zu diesen Mittheilungen daß seit längerer Zeit be
reits der Major May vom stabe des Ingenieur Corps zu
der Geueral Direction der Telegraphen kommavdirt ist

Die Verwaltung der Generaldiricrion des Tele
graphenwesens ist für die Dauer der Vacanz dem General
Postdirector Dr Stephan übertragen

Wolff s teleg, Bureau
Ueber den wesentlichen Inhalt des Ges tzemwursts

über Dotation der P vvmual verbände wird von osficiöfer
Seite Folgendes berichtet Bekanntlich hat die Stautsre ie
rung fchon früher die Absicht zu erkennen geg ben den noch
nicht dotirtm Provinzialverbänden aus Stameemnahmen
eine Summe von 13,500,000 Ma k für dre Zwecke pro
vinzieller Selbstverwaltung zu überweisen Für Diese Zwecke
ist zunächst durch das Gesetz vom 30 Arril 1873 eine
Sun me von 6 Millionen Mark aus den Einnahmen des
Staatshaushalts bereits vom 1 Januar 1873 ab zur Ver
fügung gestellt Zur Deckung der noch fehlenden 7
Millionen Mark sollen 6 Millionen aus dem Chaussee
Neubaufonds des Handelsministeriums entnommen und wei
tere 1 /z Millionen aus der Ueberweisung anderer Positio
nen des Staatshaushalts für solche Zwecke verfügbar ge
macht weiden wie sie bereits dem Provinzialverbande von
Hannover überwiesen worden sind Nachdem die erforder
liche Ermittelunzen in allen Beziehungen stattg funden
haben sollen durch das in Aussicht genommene Gesetz dm
einzelnen Provinzen die ihnen zustehenden Antheile an der
Gesammtdotation überwiesen und zugleich die Aufgaben be
stimmt werden welche die Verbände demzufolge zu erfüllen

begebe mich morgen wieder nach der französischen Grenze
zurück Ich bin der Geschäftsführer eines Armeelieferan
ten log mit liebenswürdigster Dreistigkeit und vollendeter
Verstellungskunst Dalström

Carlo Contrafatto fühlte sich durch diese Antwsrt
wunderbar beruhigt Er mußte aber mehr wissen Und
habt Ihr die Personen welche Ihr sucht und die ich nicht
kenne in wichtigen Angelegenheiten zu sprechen fuhr er
zu fragen fort

Durchaus nicht gib der Lieutenant in leichtfertigem
Tone zurück Es sind Reisebekanntschaften die ich aus
Langerweile heute Abend erneuern wollte Aber hier gehe
ich rechts ab gute Nacht setzte er hinzu grüßte in mög
lichst linkischer Weise und ließ des wälschen Doctor seinen
Weg allciu fortsetzen

Glückliche Reise rief dieser dem L eutenarU nach
aber der schlechtgemewte Wunsch verhallte ungehört von
Dalström welcher mit gewaltigen Schritten seitwärts zwi
schen den ersten Häuserzeilen welche dicht an der Fulda
entlang laufen vordrang

Dieser Mensch scheint eben so plump und unerfah
ren als offenherzig und harmlos zu fein brummte Con
trafatto vor sich hin als sich sein Begleiter so eilig auS
dem Staube machte Bon dieser Seite habe wir also
nichts zu befürchten

Er bekümmerte sich nicht weiter nm den vermeintlichen
Geschäftsführer des Armeelieferanten und schritt in Seelen
ruhe seiner Wohnung zu

Wie wird Nicolas die Auges aufreißen wenn ich
ihm in einer Stunde meine Unterredung mit dem Fremden
mittheile schmunzelte er in sich hinein und schlug eine
Lache auf bei deren seltsam schauerlichem Klänge er selbst
zusammenschrak

Dalström s ungestümes Ausschreiten verwandelte sich
in das Gegentheil als er sich überzeugt hatte daß die Lust
rein daß der Italiener verschwunden sei Forts folgt

haben Außerdem aber beabsichtigt die Staatsregierung
durch die jetzige Vorlage sowohl den einzelne neu zu doti
reuden Provinzialverbänden über die Gesammtdotation hin
aus wie auch den schon früher dotirten Provinzen außer
den ihnen schon gewährten Renten und Capitalien noch
weitere Summen aus dem Staalsyaushaltsetat unter Ueber
tragung der entsprechenden Verpflichtungen insbesondere in
Betreff der Verwaltung und Erhaltung der StaatSchausseeu
zu überweisen um dadurch der provinzielle Selbstverwal
tung ein umfangreicheres Felv für eine das Gemeinwohl
fördernde Thätigkeit zu geben Die Vertheilung der
Hauptdotation ist in der Weise beabsichtigt daß auf die
Provinz Preußen ca 2 Millionen auf Brandenburg ca
1 Million auf Pomaiera ca 1 Million auf Posen ca
1 Million auf Schlesien ca 2 Millionen auf Sachsen
ca 1 4 Million auf Schleswig Holstein ca Millio
nen auf Westfalen ca 1 Million auf die Ryeinprovinz
ca 12/4 Millionen auf Berlin ca Million auf Frank
furt a M 30,000 und auf Hohenzollern 50,000 Mark
fallen werden

Es ist jetzt entschieden daß bei den Provinzial
Shnoden in Schlesien Pommern und Posen die orthodox
confesfionelle Richtung durchaus überwiegt und auch in
Preußen erscheint die wahrscheinlich Die vermittelnden
Parteien haben nur in Sachsen und Brandenburg die
Oberhand Unter diesen Umständen darf mau sich nicht
verhehlen daß auch die Wahlen zu der General Synode
überwiegend im orthodox confessionellen Geiste ausfallen
werden

Im Königreich Sachsen erregt es Aufsehen u d
Unzufriedenheit daß ein Erzurtramontaner der durch Ver
stoß geg n die Malgesetze in Prmßen unmöglich gewordene
D Fritzen aus Gaesdonk zum Lehrer des dermaleinstigen
Thronfolgers Prinzen Friedrich August Sohnes des Prinzen
G org ernannt worden ist Die Dresd Presse äußerte dazu

Es wäre nur in der Ordnung wmn in allen deutschen Staaten
das Beispiel befolgt würde welches der Kronprinz des deutschen

Reichs hinsichtlich des Unterrichtes und der Erziehung seiner
Kinder giebt indem er sie nicht durch ultramontane Lehrer
unterweisen läßt sondern auf ei öffentliche Gymnasium
schickt wo ste mit anderen Kinvern ohne Unterschied des
RaugeS gebildet werden So sollte es in allen deutschen
Staaten sein auch in Sachsen Zahme Zeitungsartikel
werden an der Sachlage wohl nichts ändern vielleicht ent
schließt sich die Kammer zu einer energischen Kundgebung
Bekanntlich ist das protestantische Fürstenhaus des fast durch
weg protestantischen Sachsen zum katholischen Glauben über
getretes um sich die polnische Königskrone aussetze zu kön
nen Die polnische Krone ist für die Königsfamtlie verloren
gegangen aber letztere ist beim katholischen Glauben geblie
ben ES ist dies ein Punkt der in nähere Erwägung ge
zogen werden kann

Wie die N Pr Z hört hat der verewigte Kur
fürst voa Hessen Cassel zwei Testamente hinterlassen eines
vom Jahre 1856 und das andere von 1872 Das erstere
ist maßgebend das letztere nur berichtigen Der Kurfürst
hat benimmt daß seine Gemahlin die Fürstin von Hanau
und jedes seiner Kmder gleiche Vermögme theile erhalten
Dem Antheil der Fürstin von Hanau ist aber noch ein be
sonderes Besitzthum wie eS hecht daß Schloß in Prag

hinzugefügt
Man will jetzt einige nähere Einzelheiten über die

Gelder wissen welche die Ex Kaiser u Eugenie ausgenommen
haben soll Es sei vollständig richtig daß dieselbe bereits
zwei Anleihen zede zu 12 /z Mrll Fr 500,000 Pfd Sterl
m England aufgenommen habe Dieselben trügen keine
Zinses sollte aber nach der Thronbesteigung des kaiser
lichen Prinzen mit 250 Mill Fr die Darleiher würden
also zehn Mal so viel echalten als sie vorgeschossen zurück
bezahlt werde

Fortsetzung des politischen Theils in der 2 Beilage

Vermischtes
Der Abend des vergangenen Dienstages konnte für die

Bewohner d S b i Grabo gelegenen Dorfes Grabo ein recht
verhängnißvoller werden Der dortige Ortsrichter hatte
mit seinem Gesinde bis Abend 5 Uhr in seiner Scheune
gearbeitet Nachdem die Mägde ihre übrigen häuslichen Ar
beiten verrichtet und das Abendbrod genossen hatten schickten

sich dieselben an zum Fastnachtsvergnügen nach dem nahe
gelegenen Gasthof sich zu begeben Der Knecht welcher sich
noch in der Futterkammer befindet wird zuerst durch den
Ruf erschreckt daß in dem hintern Theile der auf dem Hofe
stehenden Scheune Feuer sei Er eilt hinaus jedoch nur
w nige Minuien und die Scheune stand in hellen Flammen
Der heftige Sturmwind trieb die Gluth nach den angren
zenden Ställen und nach den in der Nähe stehenden Wirth
schaflSgebäuden des benachbarten Hüfners Sch so daß auch
diese von dem vernichtendem Elemente ersaßt wurden Ob
gleich Vieles aus den Wohnhäusern gerettet wurde so w rr
eS unmöglich Alles in den Ställen befindliche in Sicherheit
zu bringen 2 Stück Rindvieh und einige Schweine fanden
in den brennende Ställen den Tod Es ist dies in kurzer
Zeit in der nächsten Umg gmd der vierte Brand Auf
fallend erscheint es daß jedesmal das F uer im J ner
einer Scheune ausbrach und an den betreffenden Abenden
in dem vom Brand heimgesuchten Ort TanMustiMngen
stattfanden Wittenb KreieblattAuch in Frankfurt a M hat die Kälte einen so
ungewöhnlich hohen Grad erreicht daß in zwei der feinsten
Bierwirthschaften an einem Abend nicht weviger als sieben
dicke Winter Ueberzieher gestohlen worden sind

Aiepertoir des Leipziger Gtadttheaters
Neues den 29 Januar Der Freischütz Den 1

Februar Abonnement suspsiiäri und doppelte Preise
Erste Gastvorstellung der Frau PaulineLucca Faust
und Margarethe

Altes den 31 Januar Die Grille



Die Erneuerung der Loose
zur zweiten Klasse bringe ich hierdurch in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer

Zn den Tagen vom 23 bis 28 Mai d I findet m Halle
die und zugleich die S3HÄIriKv des Bestehens des M EZZ WÄ

SlSK MSRS5Z
Der Thüringer Bezirksverein deutscher Ingenieure hat beschlossen

zu Ehren dieser Versammlung eine
MM gewerbliche Ausstellung

solcher Gegenstände welche sür die Rübenzucker Industrie dienen
zu veranstalten und mit der Ausführung dieses Beschlusses den unter
zeichneten Ausschuß beauftragt

Derselbe ladet hiermit zur W 8 zI ivl5R K Ävr
tvUiRi N ergebenst ein und ertheilt gern nähere Auskunft durch

den mitunterzeichneten Herrn CivilJugeuieur
zu Halle a d S Karlsstraße Nr 12

Der Ausschuß
MSie svZs

Drei Kahnladungen Polnische Kiefern Bretter u Bohlen
ff trockene Glaserwaare sind angekommen bei

C Halle a/S Holzplatz 3
Hallescher AohlenhäMer Verein

Von heute ab verkaufen unterzeichnete Mitglieder
r uvttv bei Garantie des richtigen Gewichts

in Fuhren fr Haus k Ctr 8V Pf 8 Sgr ab Nieder
lage im Einzelnen k Ctr 83 Pf 8 Sgr ö Pf sowie
sämmtliche Brennmaterialien zu den billigsten Preisen

Niederlagen der Mitglieder befinden sich bei
A Rebufchieß gr Brauyansgasse 2 nd Schulberg Th Brehme Lange
gasse 18 W Weiße Lindenstratze und kl Märkerstrasze 3 Fr Walö
mann Martinsgasse 4 A Herz Taubengasse 14 und Bärgasse 9 F
Pietzfch Dachritzgaffe 3 Jul Kluge gr Ulrichsstratze 3V Ed Möbuß
Breitestratze 11 Pfannenberq Fleischergasse 33 M Zefchmar Geiststr 24
R Schertling Fleischergaffe 21 u gr Wallstratze 24 F Gebhardt Spitze 25

G Ufer Schützen gasse 20

Kohlenhändler Verein Halle a S

VLevstaZ äsn 2 Februar 8 vdr xr Llausstrassv 28
welche geneigt sind beizutreten habe Zutritt

ÄSN s
1 Vvrvtsisoli

Halle den 1 Februar 1875
Mit heutigem Tage übernahm ich die Bäckerei des Herr Rauuische

Straße Nr 22 Es wird mein Bestreben sein alle mich Beehrenden auf das Sorg
älttgste zu bedienen Hochachtungsvoll und ergebenst

OoeoeMS Bäckermeister

Vom 1 Februar ab kostet eine Fuhre gleich 25 Centner
29 Reichsmark Thlr 6 20

Bestellungen werden im Comptoir Leipzigerstraße V3 entge
ge ngenommen

Ueberzeugung macht wahr

trockene Waare größtes Format empfehle ich zum billigsten
Preise Händler wie Abnehmer größerer Posten zu Grubenpreisen

Xu OkvrrOkNMAvr liefert in Fuhrenund Lowries zu den billigsten Preisen
Taubengasse 3

Wegen tiefer Trauer bleibt das Geschäft Sonntag
und Montag geschlossen

C Rillmischestr 10
Montag den 1 Februar Abends 8 Uhr im goldenen Ring

Jahresbericht und Äorstaudswahl i er
Ein Piauoforte

gut erhalten ist billig zu verkaufen
Leipzigerstraße 99

Komoden ovale Tische v g Ritter 2
4Ü 50 Stück Kanarienweibchen verk

Tauben asse 2 H nterhauS
Einige 20 Llr gutcs Wiesenheu verkauft

Böllberg 15

Juuge Pudel hat zu verkauf der Portier
Merseburgerstr 10 a

Zu verkaufen
Einige hundert halbe Champagner Fla

schen ein Flaschenschran ein fast neuer
Eisschrank eine Brückenwaage uebst Ge
wicht und leere Fässer zu verkaufen

Zu erfragen bei dem Restaurateur Herrn
Schütz gr Schlamm

Magdeburger Sauerkohl Preiselbee
re saure uud Pfeffergurken frische
Leberwurst Sardellen n Trüffelleber j
Wurst empfiehlt

KV gr Utrichsstraße 3s

Große fette Kieler Bücklinge Stück
10 Pf 1 Sgr Fette geräucherte Aale
erhielt

vorzüglich schön bel Si Tittel
vor dem Rannischen Thor

Tamenmaskeul zr isteinstr 61
Eme feine Damenmaske zu vermischen

kl Sl einstrage 2 III
Lachtauben Paare verk gr R tterMe 7

Feste saure Gurke Baumpfähle zu verkaufen Umerverg 5
Zuckersüßes stark eingekochtes türk

PfiaaMtNMNs a M 4 /z bei
Ikaltie

Billige Apfelsinen Große hoch
rothe sehr süße Apfelsinen pr A 4 A

Boltze
Alte Cuba Cigarreu Havanna

Ausschuß, Stück v in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rothenvurg Königsplatz 6

KyMnser
Bester Magenwärmer

ärztlich geprüftes sicheres Mittel gegen Ma
geuschwäche und Magensäure von

lS 8el vii i vr
Alleiniges Depöt in Halle a/S bei Aug

Weber Restaurateur unterm Rathhause

Auktion
Freitag den 5 Februar er Nachmit

tag 1 Uhr versteigere ich gr Berlin 19
in der Ascher schen Nachlaß Sache Möbel
Federbetten Wäsche Kleidungsstücke und eine
kleine Partie Schnittwaaren

HV leiste ger Auct Comm
Wegen Umzug werden sehr dillig eine

Kommode mit Glasaufsatz Bettstelle
Stühle Tische u dergl verkauft

Schülershof 6 Part

Ausgezeichnete schlesische
Schmiedekohle

bei Ferd Pietzsch Dachritzgasse 3

Aro8 s uiiä Iclsiiis im
vsrliauksn Ääirsrs erttisilt

xr lär vrstr 9 I

1 Z Banstellen
find billig zu verkaufen Lage vor dem
Stenthor nahe der Bahn Näheres

alte Promenade 12 I
Eine Baustelle zu verkaufen Zu erfr

Mühlweg 29

3000 Mark
zum 1 April auf erste Hypothek auszuleihen

gr Steinstr 33 2 Tr links

14 Stück Mastvieh
sind zu verkaufen Näheres

Hedwigsstraße 3 1 Tr
a S

Ein schlachtöares Schwein zu verkaufem
Breitestraße 34

Eine gebr g Bettstelle zu kaufen gesucht
vor dem Steinthor Grünstraße 3 III

Ein halbverdeckter Kutschwagen in gutem
Zustande ist billig zu verkaufen

Magdeburgerstraße 45

regulirte Auere und Cylinder
Uhren Schwarzwälder Wand Uhren ver
kaust billig unter Garantie

Uhrmacher, Domplatz 3
Reparaturen aller Acten Ühreu werden

daselbst gut und billig ausgeführt

70 bis 80 Wispet gute Kartoffeln ab
Station TorgliU zu verlaufen Alles Nähere
vor dem Rannischen Thore beim

Halle Rentier Böttcher
9000 Thlr werden als 1 Hypothek auf

ein entsprechendes Grundstück gesucht Gest
Offerten durch die Exped d Bl Skd A Z
9000 erbeten

Einige leere mit Wein oder Spirituvsen
gefüllt gewesene

gute Ohmfässer
suchen zu kaufen Gebr Ziegler

wird gekauft Wilhelmsstraße 4
Alte Fischbeinschirme kauft Graseweg 4

Weidenplan 4
wird ein Fahrstuhl zu mietheu gesucht
für eine kranke Dame

Generalversammlung
I Schuhmacherbegräbniß u Leichenkajse

Die geehrten Mitglieder werden hiermit
ersucht Montag den 1 Februar Nach
mittag 3 /z Uhr bei Herrn Klopzig Berg
gasse 1 recht zahlreich zu erscheinen

Tagesordnung
1 Vorlage der Jahresrechuuug pro 1874
2 Wahl eines Vorstehers
3 Wahl dreier Mitglieder zur Revisions

Der Vorstand
Berichtigung

In der Anzeige vor Stolze Lerchenfeld 3
Nr 25 d Bl soll es heißen

Wageulatteru
und nicht Waginleiteru

Z

kür Diimvu

Viklkaokkir nkgAsii ksAMut
vikilstaA üvn Z ein

i ur UrlsrnusK äsr
kuukm Luedkiikruiix etv

nur kür Oameu
nmsIällvAön vsräsn bis

VI II8t N ZItttSK
öntASASRFSnommön

gr ZMrkerstr y 1 Tr
5

S

V
oo
SV

Z
s

d

i 0
Z

s

Heute Vormittag 10 Uhr wurde meine
liebe Frau Wilh Große geb Süße von
einem gesunden und kräftigen Mädchen zwar
schwer aber glücklich entbunden

Halle den 29 Januar 1875

Konnte b besten Willen u Wort h sei
nicht bös S best herzl Gr
Ein Brief liegt unter 4 im Tagebl

Ein gold Ohrbümmelcheu mit bl St
verl Geg Bei abzuq Klausthorstr 16 I

Kopfshawl mit rother Kante Verl
gr Ulrickstr 23 Eckl

Am Donnerst Abend gold Uhrschlüssel
nebst Kettchen vom Martingsberge bis Leipzi
gerstr verloren gegangen Bitte gegen Bel
abzugeben Leipzigerstr 1k

Ein Portemonnai enthaltend 2 Papier
thaler und er 15 Sgr in kleinerem Gelde
verloren Der ehrliche Finder wird gebeten
dasselbe gegm Belohnung abzugeben

Oberglaucha 10

Eine Bisam Boa vor längerer Zeit gef
abzuhokn Neunhäuser 1

Verloren
Ein rothes Visitenkartentäschchen mit

5 A gestern Mittag am Lahnhof verloren
Gegen Veloh abzug Herrenstr 9 I

Eine lebende Tanbe gef Hirtengasse 6



4S

Halle a S Gmulquffe Z i
empfiehlt sein reichhaltiges Lager selbstgefertigter 8 z Ii und Nl trat eii

wie auch ettisteiivii in allen Sorten und Größen
Die Mnsikalienleihanstalt von ü H Barsützerstr 6 hält sich

als die hier billigste bestens empfohlen Neue Musikalien mit höchstem Rabatt

V0U IMNIVU olielsrt VieKvlKii t I I sni Vsrk suASN sZIiobsr Vrt in allen Liinönsionön
8oli vvsissdg r nnä unsoli vsissdÄr H Ili i Äe tü Ir ii
Wellen Alattö oäor mit nsätsiön nnä Lunäsnz 8ek slliiKrali vv11 ll LurdvI
vellv sintaeli u äoxxslt Askräpkt ItvIdenstÄNAvn 8kdi dvrstÄNAkN 1vuel
stan vn Xurdelil Xreuskvxte Lurl,e1xapkvii olidvnkvrxsr vreddi
sxinÄeln ItreuökvjMol/en Keksen kkr I oeooiotlvkn Rentiern
s nvis jscius bslisdiAo Ltüok i g oli siodnnn sg udör esokraisäst vorAsärsdt oäsr

tsrtiss bsÄrbsitöt kälter kür I o rivsDrelisekeidonrLÄvr SilIuirääer SladustanKen SekIaAtroiumelsekeiden u
vresekuiÄsedllleil kSu körper Dumptlmminvi insiit/v mt,o88e,Natr n
sovis sonkv sAlioKsr 1 t Va1Zlelluiuffen ILieu köpkv xU888titIit ÜMiiÄer

Lyldenrin vii u Iläute loeken et ng ok Noäöll oösr Asioknunss

Durch den Ankauf eines oKirsi Waaren
lagers sind wir in der angenehmen Lage dem geschätzten
Publikum hiesigen Ortes und Umgegend ein sehr reichhal
tiges Sortiment in

VVasrm ete
zu effectiv noch nie dagewesenen billigen Preijen zu osseriren
worunter ganz reizende

Herren Artikel
sich befinden die für Jedermann zum täglichen Gebrauch
fast unentbehrlich sind

veuwd Hvöilin iiiesMt
Ztr IN

Mi1s IMzi8vkvi 9
mit Gmnmischlauch

K WIItt8AUMr
bester Qualität empfiehlt

üw Vummi vaÄi 6nlMiMun8 von

I eix iAerstrasss 103

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Ge
schäfts verkaufe ich

vo1l6 saekeit u 8triokAarv6
zu dem Selbstkostenpreis

Klausthorstr 6

Besten

Magdeb Sauerkohl s 9
Grüne Schnittbohnen, 25 4

empfiehlt

gr Ulrichsstratze 3

Giebichenst Pfannkuchen Schulfrei 20

Speckkuchen
und Pfannkuchen von 8 Uhr an frisch
in der Bemme schen Bäckerei

Theater WiMliiit
Hell Sonntag früh frischen Speckkuchen

und Bouillon ü i ürKvii
m Igr rssf

Empfehle täglich frische kräftige Fleisch
brühe anerkannt guten Mittagstisch

Bier und Döllnitzer Gose vorzüglich
M Auch ist noch ein Zimmer an zwei

Abende in der Wocke frei

uiiR MarliKratSi
Heute Souutag Nachmittag
frische Pfannkuchen

Pref lers Berg
Heute Sonntag frische Pfannkuchen

8 l0U um Uoxl M il
Heute Sonntag den 3t Januar

größeres Tanzkränzchen
mit gutbesetzler Orwestcrmusik

Anfang k /z Uhr W Nauudorff

siur VulpS
Moutag den 1 Februar Abends 8 Uhr
Hr088v8 donä oneert

vom Musikdirektor Nenxel
Entrse a Person 30 Pf

keikvu 1ud

M U r V II v tSonntag den 31 Januar

ausgeführt von der ganzen Capelle des 3 Bataillons Magdeb Füs Regts Nr 36
unter Leitung des Stabshornisten Mannhardt

Anfang v Uhr Karten s 30 R Pf sind vorher zu haben alter Markt 30 in
der Cigarren Fabrik von Carl Schulze An der Kasse 40 R Pf

Nach dem Concert aU
Hierzu ladet ein der Vorstand

Wegen KÄi, R I vr RiLKSTkv meines
Seiden und Modewaaren s Geschäfts

verkaufe sämmtliche Vorräthe zu Preisen

Halle a 8 Hv i rR S Gtvpl ai
große Steinstraße 3

im Mmi Ii i i eliuIi i iN i MZL
wird fortgesetzt a s besonders empfehlen

in xlne6 uutl ViI U6Ä rUno ZU L t v ißsSzp
Die Uilnci Hauöjchllh Mriklinteii

in Liquidation

HHtiiiti
Sonntag den 31 Januar

6ro8868 Lxtra oneert
vom Halleschen Stadt Orchester

Mit zur Aufführung komnw
Ouvert Nachtlager v Kreutzer Ouvert
Rienzi v Waqner Ein musikalische

Actien Untermhmen, gr Potpourri von
Conradi neu

Anfang 3Vz Uhr Entree 3V R Pf
W Halle Stadt Musikimcctor

Neues Theater
Sonntag den 31 Jan Abends

xr08868 Lxti a ouevrt
vom Halleschen Stadtorchester

Anfang 7 /z Uhr Eutr6 30 R Pf
W Halle Stadt Mufikdirector

Frtybkrg s Gartc
Sonntag den 3l Jan Nachm Uhr

R aedmittaK8 Oonevrt
u ZNuMirecior kr MlMt

Ennäe ä Person 30 Pf

M lßsvit
Sonntag den 31 Jannar Nachm V,4Nhr

Faetimitta 8 0ue6rt
vom Musikdii ector tr

Entt6e ü Person 30 Pf

Stadt Theater
Sonntag den 31 Januar 18 5

Mit aufgehobenem Abonnement
Fünftes Gastspiel des Komikers

Hrn SiivkvrtDoctor Faust s Zauberkäppcheu
oder Die Räuberherberge im Walde

Große Peffe mit e ung u Tanz in 3 Acten
vo n Hopp Musik von H bc streit

WV Operupreise WW
Andreas Pimpernuß Hr Siebert als Gast

Montag den 1 Februar
Mit oufg vob nem Abonnement

Borletztes Gastspiel des Komikers
Herrn n u jvkvrt

Der Vetter
Lastspiel in 3 Auszügen von Rod Benedix

Siegel Herr Siebert al Gast
Hierauf auf allgemeines Verlangen

Ein gemüthlicher Sachse
oder Rothe Haare

Lustspiel in 1 Act von Grandjean
Julius Haase Herr Emil Siebert als Gast

S Opern preise Ni
Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 31 Jan Abends V 8 Uhr

bviiä onevrt
vom Musikdirektor Ir Mnkel

Entrse a Person 50 Pf
KT BilletS sind vorher zu haben s St

30 Ps bei Hrn Meyer Cigarren Geschäft
Schmeeistraße nahe am Markt

Heute Sonntag doimvmeutskräuiLedv Äufang 4 Ahr

7

Heute Sonntag Kr 88vss und
letztes Auftreten des Königs der Luftgymllastik Cautauelli

Anfang 4 Uhr Eutr6e 40 R Pf
Von 7 Ubr ab ZLstZl mit freier Nacht M rZt2i

Sonntag den 31 Januar großer

VMMM ü kall
Billets für Herren 7 V für Damen 2 für Zuschauer au der Kasse

Aufang 7 Uhr DW

Liedertafel,
Sonntag den 31 Jauuar

Maskenball w Flkyberg s Zalos
Unsern Freunden zur Nachricht daß Eintrittskarten für Herren

ä 1 Mark für Damen k 40 R Pf,bei den Herren Louis Linde Raths
werder 6 Fr Schauer Fleischergasse 39 und Restaurateur Berger

am Markt 12 zu haben sind Karten für Zuschauer ä Person 40 Pf an der Kasse 50 Pf

Aufang 7 Uhr Der Borstand
2V SK W

Sonntag 31 Jan bei gnt besetztem Orchester Ans 3 Uhr
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Wasenhauses Hierzu zwei Beilagen
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